
Annonce.

Le soussigné, Receveur des domaines Impériaux
du Bureau de Münden, Départ, de la Fulde, fait

savoir par la présente, à tous fermiers censitaires

et fermiers emphytéotiques qui doivent payer soit
fermage, cens, rentes, fermage emphytéotique ou
autres prestations, appartenants aux dotations de

4 et 5 Classe et dépendants dudit Bureau de Münden,

que tous payemens ou fournitures, soit en espèces

soit en denrées, ne seront plus faits dès aujour-

d’huy à Mr. Flügge à Oberkauilüngen qui était
précédemment chargé de la Recette de ee Bureau
et que, en conséquence d’un Arrêté delà direction

des dotations de 4et 5 classe eu Westphalie, en date

du ç de ce moix, la Recette dudit Bureau m’a été

confiée. — Je me rendrai donc a Münden pour

prendre possession de ce Bureau, et pour faire sa

voir à chaque commune quand et à qui elles ont à

faire dès à présent les payemens, qu’elles faisoient
précédemment à Mr. Flügge. Ma demeure est en

core à Cassel dans le logement de Mr. Kleinschmidt,
Receveur à Cassel, où toutes les affaires concernant

le service dudit Bureau seront adressées.

Cassel, le 20, Novembre igti.

J. G. Völker,

Receveur des dotations du Bureau

de Münclen.

Verkauf von G r und sttt ck e ir.

1. Obernurff. Nachstehende, vormals dem Leo
müller , Wilh. Schmidt zu Zwesten , zugehörige
Grundstücke, namentlich: i) die bei Zwesten am
Echwalenstrom vorthrilhaft gelegene massiv gebaute
Mühle, die Leomühle genannt, mit Scheuer, Stal
lung und Hofreithe zu Ack. zR. an Ackern; 2 )

 3 £ Ack. 8 R. auf der Schwanenkaute zwischen dem
Gemeindeweg an beiden Seiten; 3 ) 2 ?-- Ack. 3 R.

der Pfaffenackcr, zwischen Ioh. Damm und dem
Niedernurffer Walde; 4) Ack. 2 R. hinter dem
Wasser, zwischen dem Lcomüller Schmidt und dem
Walde; 5 ) 6 T\ Ack. 6 R. das. zwischen Johannes
Kohl und dem Gemeindsrafen; d) z Ack. i R. die

Dammlache, zwischen der Pfarrwiese und dem
Gemeindsrasen; 7) /0 Ack I R. hinterm Walde,
zwischen dem keomüller und der Pfarrwiese; 8 )
^Ack. l R. das., zwischen Matthias Sien u. Jost
Kohl; 9) -fr Ack. bei der Mühle; 10) iZ Ack. ?R.
am Leomüller Wege, zwischen Henr. Herzog und
dem Lcomüller fe bst; sollen in Gemäßheil einer Ver
fügung- Distrikts-Tribunale zu Marburg, auf Ge
fahr und Kosten des frühern Käufers dieser Grund
stücke , Müllers Henr. Knauff, von Marburg, aber
mals öffentlich und an den Meistbietenden verkauft
werden, und wird zu diesem Ende Termin auf Don
nerstag den Zten Dezember nach Zwesten in des

BekanntmachunF.
Der unterzeichnete Dcmainen-Receveur vom BureeM

Münden , im Fuldadepartement, macht allen Pachtern,
Eenfttcn und Erbleihebestäudern, welche Zinsen- Pacht
gelder, oder andere Prestanten zu den kaiscrl. Dota
tionen der 4ten und 5ten Klasse, die zu besagtem Bu
reau gehören, zu leisten haben, hierdurch bekannt:
daß von dem Tage dieser Bekanntmachung an, alle
Zahlung, oder Lieferungcp, sie seyen in Geld, in
Frucht, oder sonstiger Naturalien, an den vorhinni-
gen Domainen-ReceveurHerrn Flügge zu Obcrkaufun-
gen, dem dieses Bureau anvertraut war, aufhören;
und daß zu Folge eines Dekrets von kaiferl. Oomai-
nendircktion der Dotationen gter und zter Klasse in

Westphalen, mir dem Unterzeichneten, der Domainen,
Einnahme im Bureau Münden vom ytcn d. an,
überfragen worden ist.

Ich werde mich sofort nach Münden begeben, um
allda in Besitz meines Bureau's zu treten, und von
da aus, werde ich jeder betreffenden Gemeinde, nä

here Bestimmung geben: wo, und welche Tage die
Zahlungen geschehen können.

Gegenwärtig ist mein Aufenthalt noch in Kassel bet
dem Herrn Oberrenlmeister Kleinschmidt, wohin vor
der Hand alle, diesen Dienst betreffenden Sachen zn
adrefsircn sind. Kassel, den 20. November i8n.

I. G. Völker,
Kaiserlicher Domamen-Reeevcuk-

Wlrths Lohrmanns Haus angesetzt, wo sich Kauft
licbhaber einfinden, bieten, und nach Befinden dark
Weitere gewärtigen mögen. Den 2lten Okt. i8H»

Der Friedensrichter. Dehn Rotfelser.
2. G u d e n e b e r g. Nachdem in Gemäßheit der mir zu

gegangenen hohen Verfügung des lönigl. Distrikts-
Tribunals d.d. Kasscldcn3lkenIuli d.I.zum noch
maligen, und zwar sowohl im Ganzen als im ein
zelnen zu machenden Versuch des Ausgebots der be
reits durch Nro. 48, 5 ö und 54 des Feuilletons

ausgeschriebenen, der Witwe des verstorbenen hie
sigen Schneidermeisters Seorge Scheffers, Maria
Catharina, geborne Flasch, und deren, unter der
Neben-Vormundschaft des Hufschmidts Friedrich
Scheffers von Unshausen, Kantons Grnsungen, ste
henden Kindern gemeinschaftlich zugehörigen Immo
bilien, als: a) ^ Ack. Haus in der obersten Straße
Nr. Eh. 259, wovon in hiesige Rentherey 1 Hlr.
entrichtet wird; b) die Gemeinds-Nutzung; c)

Ruthe Baustädte, zwischen Andreas und Ferdinand
Sechling, Nro. Eh. 2ly; d) Ack. 3 Rut. Erb-
garten auf dem alten Kirchhofe, Lit- CH. E. Nro^
240, wovon in hiesige Rentherey 1 Alb. y Hlr ent

richtet wird; e) y*, Ack. 3 Rut. Erbwiese im Thier
garten, zwischen George Rauen und Henrich Vogt,
Lit. Eh- y. Nr. 46; s) d Ack. 7 Rut. Erbland, so
zehntfrei, auf der Binden vor dem Lamsberge, ei-


